
Verein gegen Rassismus, Antisemitismus und Rechtsradikalismus 

gegründet 

Aktionsbündnis „Wir sind mehr“ Limburg-Weilburg startet durch 

Limburg 

Von Andreas E. Müller 

Das Aktionsbündnis „Wir sind mehr“ Limburg-Weilburg will mehr 
Präsenz zeigen. Dazu haben die Aktivisten jetzt einen Verein 
gegründet. „Die positive Resonanz auf die Veranstaltung im Mai 2019 
auf dem Limburger Europaplatz hat uns bestärkt weiterzumachen, 
gerade nach den Ereignissen von Halle und einem wachsenden 
Antisemitismus“, sagt Jutta Lippe vom Aktionsbündnis. Der Verein 
trägt den Namen „WIR SIND MEHR gegen Rechtsextremismus, für 
Demokratie und Toleranz Limburg-Weilburg“ und soll im 
Vereinsregister eingetragen werden. „Zweck des Vereins ist die 
Förderung der Hilfe für politisch, ethnisch, religiös oder wegen ihrer 
sexuellen Orientierung Verfolgte, für Geflüchtete, Vertriebene und 
Menschen mit Handicap, die Förderung des Andenkens an Verfolgte 
sowie die Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz, der 
Kultur und des Völkerverständigungsgedankens.“ So steht es in der 
Satzung, die auf der Gründungsversammlung einstimmig beschlossen 
wurde und nun dem Vereinsregister beim Amtsgericht Limburg 
vorgelegt werden soll. Der parteipolitisch, konfessionell und 
weltanschaulich unabhängige Verein will zum Abbau und zur 
Vermeidung von Antisemitismus, Rassismus und Rechtsradikalismus 
beitragen. Auf der Agenda stehen Kulturveranstaltungen, Förderung 
von Jugendarbeit, Aufklärungsarbeit, Gedenkveranstaltungen, 
Gedenkstättenarbeit, öffentliche Diskussionsveranstaltungen, 
öffentliche Versammlungen, Zeitzeugenveranstaltungen, Förderung 
des Andenkens an Verfolgte des Naziregimes sowie Hilfe für 
Personen, die aus Gründen der ethnischen Herkunft, des 
Geschlechtes, der Weltanschauung, des Alters oder der sexuellen 
Identität wegen diskriminiert werden. Jeweils einstimmig in den 
Vorstand gewählt wurden Jutta Lippe und Sebastian Wendt als 
gleichberechtigte Vorsitzende, Marita Salm (Kassiererin), Simon 



Lissner (Schriftführer) sowie Margarete Hölzer als Beisitzerin. 
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde, die Gemeinnützigkeit für 
den Verein zu beantragen. Jutta Lippe gab bereits 
Veranstaltungstermine für 2020 bekannt. So soll jeweils zeitnah zum 
Internationalen Tag der Demokratie am 15. September eine 
Veranstaltung stattfinden. 2020 wird das am Samstag, 5. September 
sein. Geplant sind für diesen Tag unter anderem Musikbeiträge, 
möglichst von internationalen Gruppen. Aber auch kleinere 
Veranstaltungen und Projekte wie Lesungen, Konzerte, Theater oder 
Zeitzeugengespräche sind vorgesehen. „Wir wollen auch 
Ansprechpartner für andere Vereine und Organisationen sein, die in 
unserem Vereinssinn tätig sind“, betonte Sebastian Wendt. Gerade 
am 9. November 2019 hatte das Aktionsbündnis gemeinsam mit dem 
Bündnis Courage einen Gedenkmarsch in Limburg organisiert. 
Weitere Informationen über den neugegründeten Verein gibt es bei 
Jutta Lippe, Westerwaldstr. 6, 65553 Limburg oder per E-Mail 
jutta.lippe@t-online.de 

Als Mitgliedsbeitrag wurden 24 Euro für Erwachsene und 12 Euro für 
Jugendliche pro Jahr festgelegt. 
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